
LEISHMANIOSE-VERBREITUNG 
IN EUROPA

1x
IMPFUNG

1 JAHR
SCHUTZ

SCHUTZ AB 

28  
TAGEN

p.vacc.

OHNE 
ADJUVANTIEN

SEHR GUTE 
VERTRÄG LICHKEIT

AUCH BEI KLEINEN
RASSEN3,5

AB EINEM  
ALTER VON 

6 
MONATEN

HANDELSFORM 

4 x1DS.

 endemische Regionen

  autochthone Fälle, nicht-vektorielle Übertragung  
und importierte Fälle

 importierte Fälle

  keine berichteten Fälle, keine Daten verfügbar

Copyright © 2023 Merck & Co., Inc., Rahway, NJ, USA and its affiliates. All rights reserved. 

Die Wissenschaft für gesündere Tiere  

Intervet Deutschland GmbH – ein Unternehmen der MSD Tiergesundheit 

Intervet Deutschland GmbH · Feldstraße 1a · D-85716 Unterschleißheim · www.msd-tiergesundheit.de

15
07

44
-D

.A
T.O

kt
ob

er
20

23
(X

XX
X)

 -
 X

XX
XX

XX
XX

XX
X

KOMBINIERBAR MIT

LetiFend® 
Verschreibungspflichtig

Scalibor® Protectorband 
Apothekenpflichtig

Exspot® 
Apothekenpflichtig

Weitere Produktinformationen finden Sie hier:Durch veränderte Klimabedingungen wandern die Parasiten 
nach Norden, beliebte Urlaubsregionen wie der Gardasee 
entwickeln sich zu Hotspots für Leishmaniose.2 

Grafik angelehnt an  
https://www.esccap.org/guidelines-maps

Scalibor® 
Protectorband  

und Exspot® 
Spot-on

REISEFERTIG 
JEDERZEIT!
Einmal impfen – ein Jahr Schutz

Der Impfstoff gegen Leishmaniose

PRÄVENTION.



REKOMBINANTE  
DNA-TECHNOLOGIE –  
ADJUVANSFREIER  
IMPFSTOFF

vor Erkrankung bei kombinierter 
Anwendung von LetiFend® und 
repellenten Antiparasitika bei 
nicht-infizierten Hunden  
(älter als 6 Monate)

•5 MAL GERINGERES RISIKO  
für die Entstehung der klinischen 

Leishmaniose. 

•9,8-FACHE REDUKTION 
des Auftretens von klinischen  

Symptomen.

•3,5-FACH GERINGERES RISIKO  
für Leishmanienbefall von Milz und 

Lymphknoten.

EMPFEHLUNGEN DER STIKO VET  
UND ESCCAP

Bei Reisen in Endemiegebiete ist auch bei geimpften Tieren  
eine Sandmückenprophylaxe unverzichtbar.

Die Verwendung von repellierenden Pyrethroiden wie  
z. B. Scalibor® und Exspot® in Verbindung mit einer Impfung stellt den 

besten Schutz gegen Leishmaniose dar.6 ,7

LetiFend® ist ein Impfstoff zum Schutz der 
Hunde vor Leishmaniose, die durch den Stich 
der Sandmücke übertragen wird.

97,5 %
SCHUTZ– 
WIRKUNG

LetiFend® basiert auf rekombinanter  
DNA-Technologie.1  
Dieser Vakzine-Typ benötigt kein Adjuvans.

EFFEKTIVE IMMUNANTWORT MIT 
HOHEM SICHERHEITSFAKTOR
Ergebnisse einer 3-jährigen Feldstudie3 von LetiFend® 

geimpften Hunden in endemischen Gebieten:

AUF REISEN  
GESCHÜTZT – 

mit LetiFend® geimpfte Hunde sind ein 
ganzes Jahr geschützt:5

Das Scalibor®

Protectorband und  
Exspot® Spot-on schützen 

mit der Repellent-Wirkung vor 
den Stichen der  

Sandmücke.
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HOHES SICHERHEITSPROFIL3

Die Studie bestätigt das hohe Sicherheitsprofil in der täglichen Praxis 
auch bei kleinen Rassen.

KEINE BEEINTRÄCHTIGUNG DER DIAGNOSE4

LetiFend® ist ein Marker- bzw. DIVA*-Impfstoff und ermöglicht die  
Unterscheidung zwischen geimpften und natürlich infizierten Hunden.  

* DIVA= Differentiating infected from vaccinated animals

HUMORALE IMMUNANTWORT3

Infizierte, geimpfte Hunde [6 %, n=10 (10/160)] zeigten eine milde, 
spezifische humorale Immunantwort gegen Leishmania (L.) infantum. 

STARKER SCHUTZ3

Nur bei 2,5% der geimpften Hunde kam es nach nach mehrfacher 
Exposition gegenüber L. Infantum zu klinischen Symptomen, zumeist zu 
einer mild verlaufenden kutanen Leishmaniose. 




